
.. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Eckernförde Sie waren viele
JahreLehrer anderGudewerdt-
schule: 27 Ehemalige haben
sich jetzt getroffen und in Erin-

nerungen geschwelgt.
SEITE 9

Damendorf GroßeResonanz–
über 100 Bürger folgten der
Einladung des Flüchtlingsbei-
rats des Amtes Hüttener Berge
zumProjekt „HelfendeHände“.

SEITE 11

Gettorf Fünf Jahre schon zeigt
dasVerrückteHaus inGettorf die
Welt auf demKopf.Wozu das
Leuchtturmprojekt der Aktiv-
Region InvestorDirkOster inspi-

riert hat, lesen Sie auf
SEITE 14

Pochen, Klopfen und Druck im
Schädel: Welche Hausmittel-
chen können gegen Kopf-

schmerzen helfen? Zum deut-
schen Kopfschmerztag hat
shz.de mehrere Methoden zu-

sammengetragen.

Lesen Sie heute auf

ECKERNFÖRDE Der grüne Teppich
ist ausgerollt: Das 8. Internationale
Naturfilmfestival Green Screen ist
gestern mit einer Feier in der Stadt-
halle offiziell eröffnet worden. Mit
dabei: Landtagspräsident Klaus
Schlie (2.v.l.). Er lobtedasFestival als
Beweis für das „Potenzial des
Landes“. Vorsichtig ging er auf die
Hoffnungen der Festivalmacher und
derStadt aufFördermittel ein, indem
er sagte, dass die „finanzielle Grund-
lage des Festivals erweitert“ werden
müsse. Bürgervorsteherin Karin
Himstedt und Bürgermeister Jörg
Sibbel (2.v.r.) versprachen alles
Machbare für die Einrichtung eines
Kinos, während Festivalleiter Gerald
Grote gewohnt humorvoll durch den
Abend führte. Seiten 7-9P
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Der Tag startet freundlich,
später tauchen immer mehr
Wolken auf. Der Ostwind
weht schwach. Panorama

y

NEWPORT Begleitet von Dro-
hungen aus Moskau bereitet
sich dieNato auf einenmögli-
chen neuen Kalten Krieg in
Europavor.Die28Staats-und
Regierungschef der Allianz
sind im walisischen Newport
zusammengekommen, um
die Truppenpräsenz in östli-
chen Bündnisstaaten zu ver-
stärkenundeineschnelleEin-
greiftruppe gegen Aggresso-
ren an ihren Grenzen aufzu-
stellen. dpa
Seite 3/Kommentar Seite 2

RENDSBURG In Rendsburg
hat Agrarminister Robert Hab-
eck (Grüne) gestern die tradi-
tionelle Landwirtschaftsmesse
Norla eröffnet. Im Zentrum
steht moderne Landwirt-
schaftstechnik. Bis zum Sonn-
tag werden Sonntag 70000 Be-
sucher erwartet. Heute findet
der Landesbauerntag statt. Er
wird von Habeck eröffnet und
zur Verärgerung der Bauern
nicht wie traditionell üblich
vomMinisterpräsidenten. sh:z
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Neue Kfz-Regionalklassen sorgen für niedrigere Einstufungen bei Kasko-Versicherungen

KIEL Für viele Autofahrer in
Schleswig-Holsteinwird dieKfz-
Versicherung im kommenden
Jahr günstiger. Der Grund dafür
ist eine niedrigere Einstufung
bei den Kasko-Versicherungen.
Der Gesamtverband der Deut-

schen Versicherungswirtschaft
(GDV) hat gestern die neuen Re-
gionalklassen für Deutschland
veröffentlicht. „In acht von
15 schleswig-holsteinischen Zu-
lassungsbezirken sinken sie für
dieVoll- oderTeilkaskoversiche-
rungen“, sagt GDV-Sprecherin
Kathrin Jarosch.
Von den neuen Einstufungen

profitierten über 20 Prozent
der Vollkasko- und rund ein
Drittel der Teilkasko-Versicher-
ten. Für alle anderenKasko-Ver-
sicherten bleiben die Regional-
klassen aus demVorjahr immer-
hin erhalten.
Paradox dabei ist: Seit fünf

Jahren sind die Unfallzahlen in
Schleswig-Holstein gestiegen.
Von 64000 registrierten Unfäl-
len im Jahr 2009 auf rund 74000
im Jahr 2013.
Warum wird es für die Nord-

lichter trotzdem günstiger? „Die
Regionalstatistik richtet sich
nach dem Wohnort des Fahr-
zeughalters“, erklärt Kathrin Ja-

rosch. Verursacht also etwa ein
Urlauberoder einLkw-Fahrer ei-
nen Unfall, schlägt sich das in
der Regionalklasse seines Zulas-
sungsbezirks nieder.
Außerdem begleichen die Kas-

ko-Versicherungen auch Schä-
den, die nicht durch Unfälle ver-
ursacht werden wie Diebstahl
oder Hagelschlag. Hier sind Re-
gionen in Süddeutschland oder
große Städte weit stärker gebeu-
telt als Schleswig-Holstein.

Obwohl die GDV-Statistik
nicht vergleichbar mit der poli-
zeilichen Unfallstatistik ist, gibt
es trotzdem Übereinstimmun-
gen. „Die Zahl der Wildunfälle
ist nach den jüngsten Zahlen in
den Kreisen Rendsburg-Eckern-
förde und Schleswig-Flensburg
amhöchsten“, sagt LotharGahr-
mann, Sprecher im Landespoli-
zeiamt. Tatsächlich gilt hier je-
weils auch die höchste Teilkas-
ko-Klasse im Norden.
Bei der Kfz-Haftpflichtversi-

cherung gibt es ebenfalls Korre-
lationen zu denUnfallzahlen der
Polizei. Gahrmann: „Die hohe
Verkehrskonzentration imHam-
burger Umland und der dichte
Verkehr dort führen zu hohen
Unfallzahlen.“ Spitzenreiter bei
den Haftpflicht-Klassen ist Pin-
neberg, gefolgt von Segeberg
und Stormarn. Gleiches gilt für
die Städte im Land. Kiel ver-
zeichnet seit Jahren die höchs-
ten Unfallzahlen und wird wie
Flensburg im kommenden Jahr
bei der Haftpflicht-Klasse hoch-
gestuft.
Verbindlich ist die Regional-

statistik für die Versicherungs-
unternehmen nicht. Viele halten
sich jedoch daran, um Kunden
nicht zu verlieren. ge
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KASKO DIE EINSTUFUNGEN

KIEL Bildungsministerin Wal-
traud Wende bleibt trotz des
gegen sie laufenden Ermitt-
lungsverfahrens wegen Betru-
ges und Korruption im Amt.
DieOppositionscheiterteges-
ternmit ihrer Forderung nach
Entlassung der parteilosen
Professorin und einerMissbil-
ligung von Ministerpräsident
Torsten Albig (SPD).
Die Koalition aus SPD, Grü-

ne und SSW stimmte in einer
Sondersitzung des Landtags
geschlossen gegen Anträge
vonCDUundFDPsowieeinen
ähnlich gelagerten Antrag der
Piraten. Die hatten Wende

ebenfalls zumRücktritt aufge-
fordert. Begründung der Op-
position. Wende sei politisch
nichtmehr handlungsfähig.
Vor der Sitzung war Albig

mit einem Bericht unserer
Zeitung konfrontiert worden,
wonach er für den Fall einer
Verurteilung Wendes durch
ein Gericht intern seinen
Rücktritt angekündigt hatte.
Dies sei falsch kolportiert
worden, sagte Albig und wei-
ter: „Es wird kein Gericht ge-
ben,dasFrauWendeverurtei-
lenwird.Wirmüssenunsdar-
über keine Gedanken ma-
chen.“ höv

Vanessa Huppenkothen (Foto),
29-jährige TV-Moderatorin mexika-
nisch-deutscher Herkunft, könnte in
der neuen Jury der RTL-Show
„Deutschland sucht den Superstar“
(DSDS) neben Urgestein Dieter
Bohlen (60) undHeino (75)Platz neh-
men. Das berichtete die „Bild“-Zeitung
gestern. „Wer neben Dieter Bohlen und
Heino in der DSDS-Jury sitzt, ist noch
völlig offen“, sagte eine RTL-Sprecherin
dagegen auf Anfrage. „Es ist dazu noch
keineEntscheidunggefallen.“RapperKay
One hat inzwischen seinen Rücktritt aus
der DSDS-Jury bekanntgegeben.

Sei tenb l ick

Die zumPark ausgebaute Hochbahntrasse
High Line in NewYork wird deutlich verlän-
gert.Ein vierStraßenblöcke langerTeilmit ei-

ner großen Kurvewerde am21. September für
Besucher geöffnet, teilten die Betreiber mit.
Damit sei dann die ganze rund 2,5 Kilometer
langeHochbahntrasse, die früher für denGü-
terverkehrgenutztwurde, zumParkumgebaut.
Die Kosten für die Neugestaltung des Teil-
stückswerden auf rund 75MillionenDollar (et-
wa 57Millionen Euro) geschätzt.Ein erster Teil
derHighLine imWestenManhattanswar2009
eröffnet worden, ein zweiter 2011 und das Pro-
jekt hatte sich rasch zur Touristen-Attraktion ent-
wickelt.

Die letzten unberührtenWaldlandschaften auf
der Erde schwinden nach einer Studie rasch.

Im Zeitraum2000 bis 2013 sind sie um8,1
Prozent geschrumpft, wie aus ei-

ner gestern veröffentlichten
Studie von Green-

peace, der University of
Maryland und demWorld

Resources Institute (WRI) hervor-
geht. Der Verlust belaufe sich auf eine
Fläche von der dreifachen Größe
Deutschlands (104MillionenHektar).
Besonders betroffen sind demnach
tropische Dschungel und Nadelwäl-

der Kanadas, Russlands und Alaskas.

DieDeutschenzieheneherfüreineneueLiebeum
als füreinenneuenJob.VondenBefragtengaben
bei der Studie desMeinungs-
forschungsinstitutsFor-
sa49Prozent an,
schon einmal des
Partners wegen
umgezogen zu sein,
wiederAuftraggeber Immonet
gesternmitteilte. Für einen
neuen Arbeitsplatz waren 26
Prozent der Befragten schon
einmal umgezogen, 19 Prozent
nannteneinegrößereWohnungals
Umzugsgrund.
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Ein Beweis für
das „Potenzial
des Landes“

Sonne-Wolken-Mix
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b

Nato sucht Antwort
auf Putins

Expansionspolitik

Landesbauerntag
ohne

Ministerpräsidenten

Autofahren wird im
Norden günstiger

Opposition scheitert:
Wende bleibt im Amt

Vanessa Huppenkothen
bald bei DSDS?

New Yorker High Line
wird verlängert

Immer weniger
wilde Wälder

Liebe ist häufigster
Umzugsgrund
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1Stufe höher 1Stufe niedrigerkeine Veränderung

Zulassungs-
bezirk
Dithmarschen
Flensburg
Kiel
Lauenburg
Lübeck
Neumünster
Nordfriesland
Ostholstein
Pinneberg
Plön
Rendsburg-Eckernf.
Schleswig-Flensburg
Segeberg
Steinburg
Stormarn

Quelle: GDV

TeilkaskoHaftpflicht Vollkasko
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